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Das XLIII. Studierendenparlament der Rheinischen Friedrichs-Wilhelm-Universität Bonn hat in seiner  
 

2. ordentlichen Sitzung am 28. April 2021 
 

einstimmig den angehängten Antrag der o.g. Antragstellenden 
 

zur Erhebung der „Mental Health“-Situation in der Studierendenschaft 
 

beschlossen. 
 
 
 
 
 
      
Kay A. Frenken        
– Erster SP-Sprecher – 
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Antrag der Fachschaft Physik/Astronomie und der Fraktion der Liste Poppelsdorf 
zur Erhebung der „Mental Health“-Situation in der Studierendenschaft in seiner 
beschlossenen Form. 
 
Das SP hat beschlossen: 

 

Healthy Campus und die Zentrale Studienberatung werden aufgefordert, eine Umfrage 

unter den Studierenden der Universität zum Themenkomplex „Mental Health“ zu erstellen 

und durchzuführen. Das Ziel ist es, eine Datengrundlage zur Analyse der Situation zu 

schaffen. Um auf die fach- und studiengangsspezifischen Umstände eingehen zu können, 

muss die Auswertung entsprechend differenzierbar sein. 

 

Die Organe der Studierendenschaft und die Fachschaften sind dazu angehalten, die 

Umfrage zu bewerben, sobald diese erstellt wurde. 

 

[beschlossene Form ausgearbeitet durch das SP-Präsidium] 

 

 

  


